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1. Der federführende Ausschuss für Umwelt, 

Naturschutz und Reaktorsicherheit 

empfiehlt dem Bundesrat, zu dem Bericht gemäß § 5 Abs. 2 StrVG wie folgt 
Stellung zu nehmen: 

 
Der Bundesrat bittet die Bundesregierung, in den Fällen einer erhöhten 
Strahlenexposition infolge eines besonderen Vorkommnisses (wie in dem in 
Abbildung II.1-9 auf Seite 18 enthaltenen Fall eines Vorkommnisses in einer 
Landessammelstelle) in den Fußnoten von Tabellen und Abbildungen auf 
diesen Umstand hinzuweisen. 

 

Begründung:  

Infolge des im Bericht auf Seite 34 unter dem Datum 10/2006 bis 12/2006 
angeführten besonderen Vorkommnisses rühren etwa 90 Prozent der darge-
stellten Belastung von der Landessammelstelle her. Die Emission und die 
resultierende Belastung durch den Forschungsreaktor war 2006 mit der der 
Vorjahre vergleichbar. Eine Darstellung, die die Auswirkungen des Regelbe-
triebes und besonderer Vorkommnisse mehrerer Teilanlagen unkommentiert 
zusammenfasst, kann irreführen. 
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2. Der Ausschuss für Arbeit und Sozialpolitik, der Gesundheitsausschuss und 
der Ausschuss für Städtebau, Wohnungswesen und Raumordnung 
empfehlen dem Bundesrat, von dem Bericht gemäß § 5 Abs. 2 StrVG Kenntnis 
zu nehmen. 

 

  


